
Am Montag, 26. Oktober, um 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
präsentiert das  Ensemble DRAj im Rahmen des Jazzfestivals am
Hellweg „Take 5“ jiddische Musik im Trauzimmer an der Marina
Rünthe.

Seit  mehr   als  zehn  Jahren  beschäftigt  sich  das  Trio,
bestehend  aus  dem  Akkordeonisten   Ralf  Kaupenjohann,  dem
Cellisten  Ludger  Schmid  und  der  Sängerin  Manuela  
Weichenrieder,  mit  jiddischer  Musik  abseits  der  bekannten
Klezmer-Pfade.

Ensemble DRAj
Ralf Kaupenjohann: Akkordeon
Manuela Weichenrieder: Gesang
Ludger Schmidt: Violoncello
Foto: Rolf K. Wegst

Der Begriff draj ist die jiddische Bezeichnung für drei. Das
Ensemble   versucht,  mit  seinen  kammermusikalischen
Arrangements den jiddischen  Liedtexten gerecht zu werden. Die
eingesetzten  musikalischen  Stilmittel   entsprechen  dabei
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jedoch nicht denen der üblichen Klezmermusik. Die
Mitglieder bringen dazu ihre Erfahrungen aus der Klassik, der
Moderne und dem Jazz ein. Bereits im Jahr 1996 gegründet,
blickt  die  Gruppe  auf  die   Veröffentlichung  zahlreicher
Tonträger zurück, u. a. die erste CD „Lieder aus dem Ghetto“
(2000, Label Ethno Art) oder die aktuelle CD „Ale  shvestern“
(2011, Label Laika). Bei verschiedenen Auftritten, Tourneen
und  Festivals (u. a. Lissabon Festival Europa, 1. Bremer
Klezmer Festival,  International Yewish Festival (Amsteram,
NL), „son del aire“ (Spanien) etc.
Gelungene  Interpretationen  hinterlassen  ein  begeistertes
Publikum!

Ticket-Preise:
10,- Euro (ermäßigt 8,00 Euro)


